
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  44. Jahrgang, Nr. 4: September, Oktober, November 2010 



____________________________________________________________ 

Liebe Leserinnen und Leser des Tennenloher Gemeindebriefs! 

Heute bringen wir Ihnen Grüße aus der Nachbarschaft. Wir blicken über 
den Zaun und sehen – unsere schöne Kirche St. Maria Magdalena. Wir, die 
Hühner und der Hahn auf dem Nachbargrundstück.  
Wir sehen Euch gerne, wenn ihr sonntags in die Kirche geht. Fesch 
angezogen. Aber auch unter der Woche kommen etliche vorbei. Im 
Gemeindehaus und Sandsteinhäuschen ist ja immer was los. Und wir hören 
sehr gerne die Orgel. Was sagt ihr eigentlich zu unseren Stimmen? Auch 
nicht schlecht, oder? So manche Taufe, Hochzeit, Gottesdienst haben wir 
schon mit unserem „Kikeriki“ begleitet. Habt ihr’s gehört? 
Wir möchten damit darauf hinweisen, dass wir doch auch irgendwie 
zusammengehören: Menschen und Tiere. Vergesst das bitte nicht! In der 
Kirche, da denkt ihr ja gerne an euch und euer Glück und eure Klagen. Das 
ist zu verstehen. Aber ganz so „menschenbezogen“ hat sich Gott doch die 
Schöpfung nicht gedacht, oder? Immerhin sind wir vor euch in der 
Schöpfung gekommen, wenn wir richtig lesen.   
Aber nun kommt ja bald wieder „Erntedank“. Am ersten Sonntag im 
Oktober! Da duftet es aus der Kirche nach Kartoffeln, Gemüse, nach 
frischem Brot und allerlei Obst. Da können wir kaum an uns halten und 
möchten am liebsten mit dabei sein bei Euch. 
Aber vielleicht gebt ihr uns ja auch etwas ab? Am wichtigsten ist uns aber, 
dass ihr das nie vergesst: Menschen und Tiere gehören zusammen, ihr habt 
Verantwortung, auch für uns, und wir möchten euch auch was Gutes geben 
und wir wollen zusammen Gott preisen für alles, was Er erschaffen hat. 
Freuen wir uns daran! Auf gute Nachbarschaft! 
 
 
HERR, deine Güte reicht, so weit der Himmel ist, und deine 
Wahrheit, so weit die Wolken gehen. Deine Gerechtigkeit steht wie 
die Berge Gottes und dein Recht wie die große Tiefe. HERR, du 
hilfst Menschen und Tieren. 
Wie köstlich ist deine Güte, Gott, daß Menschenkinder unter dem 
Schatten deiner Flügel Zuflucht haben! Sie werden satt von den 
reichen Gütern deines Hauses, und du tränkst sie mit Wonne wie mit 
einem Strom. Denn bei dir ist die Quelle des Lebens, und in deinem 
Lichte sehen wir das Licht. 
Ps 36,6-10 
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_____________________________________ Gottesdienste ___ 

 5.9.  10.30 Uhr 14. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst, Pfarrer Heinrich Busch, Studienleiter 
am Werner-Elert-Heim, Erlangen 
Kollekte: eigene Gemeinde 

 12.9. 9.30 Uhr 15. Sonntag nach Trinitatis  
Gottesdienst, Konfirmation einer Jugendlichen, 
Pfarrer Rudolf Koch 
Kollekte: Theologische Ausbildung in Bayern 

 14.9.  9.00 Uhr Schulanfangsgottesdienst 
    für die 1. Klassen 

 15.9.  10.15 Uhr Schulanfangsgottesdienst 
    für die 2. – 4. Klassen 

 19.9.  10.00 Uhr 16. Sonntag nach Trinitatis 
Ökumenischer Gottesdienst mit dem Walderlebnis-
zentrum Tennenlohe, kein Gottesdienst in der St. 
Maria-Magdalena-Kirche! Sondern an der 
„Balancier-Echse“, zwischen Sebastianstraße und 
östlichen Eingang zum WEZ. Pfarrer Michael Krug, 
Personalref. Heike Sohr 
Kollekte: Gefängnisseelsorge  

 26.9. 9.30 Uhr 17. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst, Pfarrer Rudolf Koch 
Kollekte: eigene Gemeinde 

  11.15 Uhr Sing- und Spielgottesdienst 

 3.10. 10.30 Uhr Erntedankfest 
Familiengottesdienst, Pfarrer Rudolf Koch 
Kollekte: Mission Eine Welt 

10.10. 9.30 Uhr 19. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst, N.N.  
Kollekte: Diakonie Bayern 

  17.00 Uhr Go+ 
17.10. 9.30 Uhr 20. Sonntag nach Trinitatis 

Gottesdienst, Lektorin Rüger 
Kollekte: Ev. Stadtakademie / Ev. Bildungswerk Erlangen 

24.10. 9.30 Uhr 21. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Vorstellung der 
KonfirmandInnen, Pfarrer Rudolf Koch 
Kollekte: eigene Gemeinde 
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Herzliche Einladung 
zum 

MITARBEITERTREFFEN 
 

am Dienstag, den 5.Oktober 2010 
um 19.30 Uhr im Saal des Gemeindehauses 

 
Nähere Informationen erhalten sie in einer schriftlichen Einladung. 

Auf ihr Kommen freuen sich Frauke Russow & Pfarrer Rudolf Koch 

___ Gottesdienste _____________________________________ 

31.10. 9.30 Uhr Reformationstag 
Gottesdienst, Pfarrer Rudolf Koch 
Kollekte: Kindergottesdienst in Bayern 

 7.11. 10.30 Uhr Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Gottesdienst, Pfarrer Albrecht Sondermann 
Kollekte: Vereinigte Evang. Luth. Kirche in Deutschland 

14.11. 9.30 Uhr Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Gottesdienst, Pfarrer Rudolf Koch, es singt der 
Männergesangverein 
Kollekte: Förderung kirchlichen Lebens im Dekanatsbezirk 

17.11. 19.30 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag 
Pfarrer Rudolf Koch 
Kollekte: eigene Gemeinde 

21.11. 9.30 Uhr Ewigkeitssonntag 
Gottesdienst, Pfarrer Rudolf Koch 
Kollekte: Neuendettelsau 

28.11. 9.30 Uhr 1. Advent 
Gottesdienst, Pfarrer Rudolf Koch.     
Es spielt die Stubenmusik 
Kollekte: Brot für die Welt 

  17.00 Uhr Kirchenkonzert zum Advent 

 5.12. 10.30 Uhr 2. Advent 
Familiengottesdienst, Pfarrer Rudolf Koch,         
es singt der Kinderchor 
Kollekte: eigene Gemeinde 

mit Abendmahl           mit Kirchenchor        mit Posaunenchor 
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_____________________________ Wussten Sie dass…  ___ 

…..die Konfi-3-Kinder vom Jahrgang 2008/2009 eine extra Aktion hatten: 
sie waren eingeladen 
zu einer Höhlentour 
durch die Schönstein-
Höhle, geleitet von 
Helmut Frank, der die 
Konfi-3-Arbeit mit 
verantwortet – und ein 
toller Höhlenführer 
ist!!! Es hat Kindern 
und Eltern einigen 
Nervenkitzel gekostet 
– und große Freude 
bereitet.  
 

…..der Männergesangverein Eintracht Tennenlohe sein 60. 
Vereinsjubiläum mit einem Festgottesdienst in St. Maria Magdalena 
gefeiert hat? Die Sänger unter der Leitung von Iwona Bernard haben den 
Gottesdienst mit Liedern festlich begleitet und nach dem Gottesdienst war 
noch ein Beisammensein im Kirchhof. Mit Klängen des Posaunenchors, 
Essen und gutem Wetter ging’s da noch fröhlich weiter. Wirklich – 60 
Jahre ist kein Alter! Vom Essensangebot wurden schließlich 320.- € für die 
Aufgaben der Gemeinde gespendet. Danke dem MGV und weiter Alles 
Gute! 
 
…..der Kirchenvorstand ein neues „Parament“ für unsere Kirche in Auftrag 
gegeben hat? „Paramente“ sind die Tücher an Kanzel und Altar. Aus der 
Arbeit der Werkstatt für Paramentik in Neuendettelsau 
(www.Paramentenwerkstatt.de) werden wir einen neuen Altarbehang 
bekommen. Am 1. Advent soll er fertig sein! 
 
…..die Raiffeisen-Volksbank unsere Gemeindearbeit wieder aus dem 
Gewinnsparfonds mit 250.- € unterstützt? Wir nehmen das gerne zur 
Unterstützung ehrenamtlicher Arbeit in unserer Gemeinde und sagen 
herzlichen Dank! 
 
…..wir am 1. Advent wieder nachmittags ins Gemeindehaus einladen: zu 
Advents-Cafè und kleinem Adventsverkauf, vor dem Kirchenkonzert, das 
um 17 Uhr beginnt.  
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___ Wussten Sie dass…  _____________________________ 

…..am 25.09.2010 von 19 - 21 Uhr der Second-Hand-Basar des evang. und 
kath. Kindergartens im kath. Gemeindezentrum stattfindet? Für Fragen 
bzw. Tischanmeldung steht Ihnen Fr. Wibke Lerch Tel. 12 76 35 zur 
Verfügung 
 
…..Frau Cramer von der städtische Pflegeberatung ist an folgenden Tagen 
bei uns im Sandsteinhäuschen zur Verfügung steht? 

14.10 28.10. 11.11. 25.11. 
Telefonische Voranmeldung ist erforderlich 

 
…..Vikarin Vanessa Gysel-Martin mit dem Gottesdienst am 25. Juli verab-

schiedet wurde? 
Zweieinhalb Jahre 
war sie hier in der 
Ausbildung zur 
Pfarrerin tätig. Auf 
dem Bild bekommt 
sie Grüße und 
Wünsche vom 
Gospelchor (von 
Gerd Löhr aus-

gesprochen) 
überbracht. Andere 
haben sich dem 
gerne angeschlossen. 
Herzlichen Dank!  

Ab 1. September ist sie als Pfarrerin in Schnabelwaid und Pegnitz tätig.  
 
 

Vielen herzlichen Dank für die wunderschöne Verabschiedung 
am 25.Juli! 

Ich habe mich hier in Tennenlohe sehr wohl gefühlt und habe die 
Begegnungen mit Ihnen sehr genossen. Meine neue Aufgabe ab September 
ist die halbe Pfarrstelle in Schnabelwaid und die andere Hälfte wird Klinik- 
und Altenheimseelsorge in Pegnitz sein. 
Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie zu meiner Ordination am  
10.10.2010 um 10 Uhr in Schnabelwaid kommen! Herzliche Einladung! 
Ihre Vanessa Gysel-Martin 
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_______________________________________ Sommerfest ___ 

Unser Sommerfest am 4.Juli 2010 

Ein schönes Fest war es wieder, prima Wetter und gute Stimmung, Viele 
liebe Gäste waren da, junge und nicht mehr ganz junge, Familien und viele 
Kinder. An alle ein Dankeschön fürs dabei sein und mit feiern. Damit es so 
gut gelingen konnte waren viele Helfer und Teams mit Freude im Einsatz: 
Familiengottesdienst-Team – vielen Dank –Auf- und Abbauteam – vielen 
Dank – der ökumenische Kinderchor – vielen Dank – unser 
Kindergartenteam, die Kindergartenkinder und die Eltern – vielen Dank – 
Grill- und Salatbuffetteam – vielen Dank – der Männerclub am Ausschank 
– vielen Dank – das Kuchen-, Kaffee- und Teeverkaufs-Team – vielen 
Dank – Kuchenbäckerinnen und Salatköchinnen – vielen Dank – 
Käsebrote- und Obatzten-Team – 
vielen Dank –  das Tombolateam – 
vielen Dank – unsere Tennenloher 
Bücherträume – vielen Dank– für 
Blumenkranzbinden und Kinder 
schminken– vielen Dank – Das 
Jungscharteam – vielen Dank – für 
Orgelmusik und Andacht – vielen 
Dank – für Kirchturmführung – 
vielen Dank – der Kirchenchor 
und der Posaunenchor– vielen 
Dank! 

Auch an unsere Sponsoren ein herzliches Danke: 
Der Beck – Calendula – Obst Meyer – Sparkasse – Raiffeisen Volksbank – 
Goldener Schwan – Hotel Tennenloher Hof – Gasthaus Zum Schloss – 
Friseur Nüßlein – Falkenapotheke – Wein Bischoff – Marktgraf 
Getränkemarkt  – Fraunhofer IIS – Eisdiele Tennenlohe – Ortho Tec – 
Hotel Arvena Business – Lindenkeller – Haar Design – Edeka Markt 
Tennenlohe – Haarhäusle – Auto Barth – Metallbau Boer – Büttner und 
Frank – Domizil – Metzgerei Brunner – Schäfer Shop – Shell Tankstelle – 
Pizzeria Valentini 
Der Erlös unseres Sommerfestes wird zu jeweils der Hälfte eingesetzt für: 

- Neue Paramente für unsere Kirche 
- Unseren Kindergarten, besonders für die Anschaffung von 

Sprungmatten in der „Turnhalle“. 
Es grüßt Sie ganz herzlich im Namen des Kirchenvorstands und des 
Vorbereitungsteams Traudi Ebersberger 

Die Kinder des evangelischen Kindergartens 
singen beim Sommerfest 
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__ Konfirmanden _____________________________________ 

Nach den Ferien fängt sie wieder an – unsere „Konfirmandenarbeit“. Es 
sind ja drei Gruppen, die wir z.Zt. anbieten: Die Konfi-3-Gruppe – für 
Kinder der 3. Klasse. 
Die Präparandengruppe – für Jugendliche, die normalerweise die 7. Klasse 
besuchen (Abweichungen möglich). Und die Konfis – die (meist) in der 8. 
Schulklasse sind. 
Hier, auf dem Bild, sehen Sie bereits unsere jetzigen „Konfis“! 

Konfirmandenunterricht  

14 Jugendliche bilden die Gruppe, die im letzten Jahr gestartet ist. Hier sind 
sie (es konnten nicht alle dabei sein) beim gemeinsamen Abschluss der 
Präpi-Zeit im Juli zu sehen. Sie waren schon in St. Lorenz, Nürnberg, im 
Bibelerlebnishaus und im „Ostergarten“ in Erlangen. Dazu haben sie 
manches über die Bibel, den Gottesdienst, das Gesangbuch u.a. gelernt. Wir 
freuen uns jetzt auf die Konfizeit mit euch (die mit der Konfirmation am 
15. Mai 2011 enden wird). 
 
Die nächsten Termine sind: 
24.9. erster Konfi-Unterricht 
8. bis 10. Oktober Konfi-Freizeit in Neuendettelsau 
22.10. zweiter Konfi-Unterricht 
19.11. dritter Konfi-Unterricht 
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___________________________________ Präpis / Konfi 3 ___ 

Der Unterricht ist jeweils freitags – die exakte Uhrzeit wird mit euren 
Terminkalendern gefunden! 
Im Gottesdienst am 24. Oktober werden sich die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden der Gemeinde vorstellen. 

Präparandenunterricht  

Wie wird die neue Präpi-Gruppe aussehen? Am Dienstag, den 21.9. um 19 
Uhr ist dazu ein Info-Abend für die Jugendlichen und die Eltern in der 
Kirche. Eine Stunde! Wer in einer 7. Klasse ist, der ist gebeten, dazu zu 
kommen. Dann starten wir mit dem „Unterricht“: 
  1.10. erster Präparandenunterricht 
15.10. zweiter Präparandenunterricht 
12.11. dritter Präparandenunterricht 
26.11. vierter Präparandenunterricht 
Wir freuen uns auf die neue Gruppe! 
Das Präpi-Team: Barbara Greißinger, Edith Mantei und Pfarrer Rudolf 
Koch 
 
Konfi 3 

Die Kinder der 3. Klasse bilden die „Konfi-3-Gruppe“. Da erwarten wir 
nun den 3. Jahrgang. „Konfi 3“ wird später den Präparandenunterricht 
ersetzen. 
Singen – biblische Geschichten – auch mal Gänge nach draußen – das 
erwartet euch. 
Und wir beginnen damit am 
Samstag, den 2. Oktober von 10 bis 12 Uhr. 
Danach treffen wir uns auch freitags: 
15.10. zweiter Konfi3 
12.11. dritter Konfi3 
26.11. vierter Konfi3. 
(die exakte Uhrzeit wird bekannt gegeben – und muss mit den Präpis 
zusammenpassen) 
Herzlich grüßt das Konfi-3-Team 
Anna Hofmann 
Bianca Scheibinger 
Rudolf Koch 
Helmut Frank 
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___ Auch das ist Kirche _____________________________ 

In den nächsten Ausgaben wollen wir unter dieser Überschrift dem 
nachgehen, wo überall „Kirche drinsteckt“. „Kirche“ ist freilich 
„Kirchengemeinde“, ist „Kirchengebäude“, sind „Gottesdienste“, 
„Pfarrer/in“, „Konfirmandenarbeit“, „Hausbesuche“ und was uns noch alles 
einfällt.  
 
Wir schauen mal genauer hin, was noch alles mit „Kirche“ zusammenhängt 
und wünschen uns, dass möglichst Viele auch weiterhin – aus ganz 
unterschiedlichen Gründen – zur Kirche gehören. 
 
KASA – Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit 
Ein Gespräch mit Arne Rögner, aus dem Beratungsteam der KASA. 
 
Gemeindebrief (GB):  
Herr Rögner, was würde in Erlangen und Umgebung fehlen, wenn es die 
KASA nicht gäbe? 
Rögner: Ein Ort für Menschen, die zunächst mal Hilfe brauchen, ohne 
Bedingungen. Ein Weg weiter für Menschen, die Rat suchen in Erlangen, 
ein Ort für sie, die sonst niemand haben für Gespräch und Lösung von 
Problemen. Wir können eine unverbindliche Hilfe für die Grundversorgung 
(bei seelischer und materieller Not) anbieten. 
 
GB: Wer kann zu Ihnen kommen? 
Rögner: Jeder! Jede! Grundsätzlich jeder! Je nach Problemlage, die sich im 
Gespräch zeigt, können wir dann mit überlegen, ob ein Weitervermitteln an 
andere Einrichtungen sinnvoll ist und können da mitwirken, dass jeder den 
Ansprechpartner findet, der geeignet ist. 
 
GB: Wer finanziert diese Arbeit? 
Rögner: Das tut die evangelische Landeskirche in Bayern. Es sind 2 volle 
Stellen dafür vorgesehen, die sich zur Zeit auf vier Mitarbeitende aufteilen. 
 
GB: Ein „Fall“, der ihnen besonders unter die Haut ging? 
Rögner: einer??? Es sind wirklich viele! Es sind meist die, die komplett 
vereinsamt sind, keine Freunde, keine Familie haben. Das geht mir 
besonders unter die Haut. 
 
GB: Nun spricht man doch von Erlangen als einer „Wohlstandsinsel“ in 
Deutschland. Braucht es da „Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit“? 
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_____________________________ Auch das ist Kirche ___ 

Rögner: Weil die Lücke zu denen, die wirklich arm sind, groß ist. Das wird 
wenig wahrgenommen, was für prekäre Lebensverhältnisse es in einer 
sonst eher privilegierten Stadt doch gibt. Und jeder meint: in Erlangen 
müsste es doch jedem möglich sein, in einem bestimmten Wohlstand zu 
leben. Leider entspricht das nicht der Wirklichkeit, die wir beobachten 
müssen. 
 
GB: Was könnte die Kirchengemeinde Tennenlohe für die KASA tun? 
Rögner: Das bekannt machen! Infos weitergeben an Menschen, die diesen 
Dienst brauchen (es geht ja um Beratung im allerweitesten Sinne!). Auch 
wach sein für das Thema. Und schließlich sind wir auch dankbar für 
Spenden, die unserer Arbeit zugute kommen. 
 
GB: Hat das „kirchlich“ in KASA eine Bedeutung für sie? 
Rögner: Ja, sehr wohl. Wir sind den christlichen Werten verpflichtet, 
versuchen das auch zu leben. „Nächstenliebe“ ist das Stichwort. Eintreten 
für die Schwachen, die Schwächeren, wie es Jesus auch getan hat. Wir 
wollen uns auch von Ihm den Blick schärfen lassen auf Missstände heute, 
auf die wir hinzuweisen haben. So etwas wie „christliches Gewissen“ in der 
Gesellschaft? 
 
GB: Wenn ihre Einrichtung eine Million im LOTTO gewinnen würde, was 
machen sie damit? 
Rögner: Wir würden schwer an der Verantwortung tragen, weil wir freilich 
viele Möglichkeiten und Notwendigkeiten sehen, das Geld einzusetzen, es 
aber auch nicht „versickern“ darf. Wir arbeiten gerade an „integrierten 
Angeboten“, ganzheitlich, wo alles in guter Atmosphäre zusammenkommt: 
Beratung, Kleiderkammer-Angebot… Da wäre ein Café gut als 
Anlaufstelle und vielleicht auch ein kulturelles Angebot, noch geeignetere 
Räume… Da wäre die Million schnell verplant. 
 
GB: Danke für das Gespräch! 
 
Die KASA befindet sich in der Raumerstr.9, Erlangen 
Sprechstunde Montag bis Freitag von 10 bis 11 Uhr und nach 
Vereinbarung. Tel. 6301143 oder 6301123 oder 6301135 oder 6301122. 
www.diakonie-erlangen.de 
Informationsmaterial liegt in unserem Gemeindebüro auf. 
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___ Sing- und Spiel / Konzert _________________________ 

 
 

Kurzgottesdienst für 
unsere Kleinsten mit 

Familien und Freunden. 
Sonntag 

26. September 2010 
11.15 Uhr 

Evangelische Kirche, 
Tennenlohe 

Herzliche Einladung zum 
gemeinsamen Imbiss nach 

dem Gottesdienst. 

 
 

Herzliche Einladung zum Konzert 
in St. Maria Magdalena: 

am Sonntag, den 17. Oktober 
um 17 Uhr 

 
Leitung: Oliver Kreitz 

Eintritt frei 
              Spende erbeten 

 
BlechVErlangen wurde 2007 gegründet und hat sich zum Ziel gesetzt, 
anspruchsvolle Blechbläsermusik einem breiten Publikum zu präsentieren. 
Dazu gehören Werke aus unterschiedlichen Epochen, wie Renaissance-
tänze, mehrchörige Canzonen, textgebundene Werke (v.a. choralgebunden), 
Barocke Kompositionen, Romantik bis hin zu zeitgenössischen Werken. 
 
Das Ensemble setzt sich aus begeisterten Blechbläsern aus Erlangen und 
Umgebung zusammen, die alle langjährige Erfahrung in unterschiedlichen 
Musikgruppen vorweisen können wie Posaunenchor, Orchester, Big Band 
oder andere Blechbläserensemble.  
Homepage www.blechverlangen.de 
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_________________________________________________ Go + ___ 

 

Liebe GO+ Gottesdienst Besucher, 

Beim nächsten GO+ Gottesdienst im Oktober predigt Michael Krug. 

Falls Sie Anregungen oder Wünsche für die nächsten GO+ Gottesdienste 
haben, können Sie sich gerne an:  

Edith Mantei, Tel. 61 61 26, Sabine Oberhof, Tel. 77 17 72 wenden oder 
eine Email senden an: info.goplus@online.de.  

Falls Sie Informatives oder Termine zu GO+ suchen, einfach auf 
www.goplus.info klicken. 

Auf ein baldiges Wiedersehen oder Kennen lernen freut sich das GO+ Team 

 

1. Advent 

Wie in jedem Jahr laden wir am 1. Adventssonntag (28.11.) wieder zu 
einem gemütlichen Adventscafé ein. 

Es beginnt um 14.30 Uhr und endet mit dem Beginn des Kirchenkonzertes 
um 17.00 Uhr. 

 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns wieder so herrlichen Kuchen 

dafür Spenden würden wie letztes Jahr. 

Die Kuchen können am Sonntag vor oder nach dem Gottesdienst im 
Gemeindehaus abgegeben werden. Ganz herzlichen Dank im Voraus! 
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___ Kommen Sie zu uns ____________________________ 

Männerclub 
Glaubensfragen, verschiedene kirchliche Arbeitsgebiete,  
Reiseberichte, Lebensbilder, Interessantes aus Technik 
und Geschichte – alles Themen, über die wir uns gerne 
berichten lassen. Themen, die sicher auch Sie 
interessieren.  

Schauen Sie rein beim Männerclub, Sie sind herzlich eingeladen.  
Wir treffen uns jeden zweiten Montag im Monat um 20 Uhr 
im Gemeindehaus.  
Weitere Auskünfte bei Dieter Haßler, Tel. 60 26 79. 
13. 09. Herbstauftakt mit Vesper.  
 Dazu Filme, Bilder, Erinnerungen. 

19. 09. Sonntag! Männerclubausflug. 
 Wir fahren in das Fränkische Weinland. 

11. 10. Graf Lew Tolstoi. Zum Gedenken seines 100. Todestages.  
 Im Rahmen unserer Literaturreise durch Russland 
 spricht Herr Bruchner. 

  8. 11. Deutsche Landschaften zwischen Rügen und Königsee.  
 Herbert Lang nimmt uns mit auf eine Bilderreise durch Spreewald, 
 Lüneburger Heide, Rhein- Moseltal und weitere schöne Reiseziele 
 unserer deutschen Heimat.  

Seniorentanz 
Unsere Tennenloher S-Tanzklasse. 
55 Jahre, ein bisschen weniger - ein bisschen mehr! 
Wenn Sie früher schon gern getanzt haben, Ihnen 
heute der Tanzpartner fehlt, dann sollten Sie zu uns 
kommen. 
  Infos und Termine bei der Leitung: 
  Monika Zischer, Tel. 60 17 59 

Tennenloher Bücherträume 
können bei uns realisiert werden. Bücher aus zweiter Hand 
aus nahezu allen Interessengebieten! Kommen Sie, sehen Sie 
selbst. Wo? Jeden Sonntag von 10.30 - 11.30 Uhr im 
Gemeindehaus, I. Stock. Kontakt: Ingrid Nestmann,  
Tel. 60 19 28 oder Werner Duschek, Tel. 77 14 80 



 
17 

____________________________ Herzliche Einladung ___ 

Seniorenkreis „Frohes Alter“ Tennenlohe 
jeweils am Donnerstag um 15 Uhr im ev. Gemeindehaus 
Im Team der Mitarbeit: Frau Frieda Schwerdtner, Tel. 60 42 63  
   Frau Ursula Stappenbeck, Tel. 60 44 85 

16.09.10 Kleines Café  
 Bibelarbeit mit Pfarrer Rudolf Koch 
23.09.10  Kleines Cafè 
  „Dankerfüllt durchs Leben gehen.“ Meditative   
  Diabetrachtungen mit Fr. Ingrid Koch, Erlangen 

30.09.10  Großer Senioren-Nachmittag 
  Gesprächsrunde mit Frau Brigitte Neumann, Erlangen,  
  Ökotrophologin, Ernährungsberaterin. 

07.10.10 Kleines Café 
„Bunt sind schon die Wälder…“ Herbstlieder und –Gedichte mit 
Frau Elisabeth Kögel 

14.10.10 Herbstfahrt nach Zeil am Main mit Stadtführung. 
„Fachwerk, Frohsinn, Frankenwein.“ Auf der Straße der Fachwerkromantik 
geht es nach Rentweinsdorf. Wir besuchen unseren früheren Vikar, 
Hr. Pfarrer Hans Körner zur Andacht in seiner Kirche. Durch die 
Haßberge gelangen wir nach Zeil am Main. Mittag Essen im 
Gasthof Göller, anschließend Stadtrundgang, auch mit Gehwagen 
möglich. Mit Aussicht weit ins Maintal lädt uns das Zeiler Käppele ein. Die 
Außenanlage bietet die Möglichkeit zum Spaziergang ohne Steigung. Im 
Gasthaus nebenan bekommen wir frisch gebackenen Kuchen. 

21.10.10 Kleines Café 
  Bibel – Menschen – Themen mit Pfarrer Rudolf Koch. 

28.10.10 Kleines Café 
  Abenteuer Farbe: Verlauf- und Spritztechniken mit  
  Frau Ursula Hofmann, Erlangen 

11.11.10  Nachmittagsausflug zur Gartenwelt Dauchenbeck, Fürth 
18.11.10  Großer Senioren-Nachmittag ökumenisch 14.30 Uhr 
  Im katholischen Gemeindezentrum, Konzert in der Kirche mit 
  Tennenloher Künstlern 

25.11.10  Kleines Cafè 14.30 Uhr 
  Abendmahl an Tischen mit Pfarrer Rudolf Koch, anschließend 
  gemütliches Beisammensein bei Tee und Gebäck  
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___ Kommen Sie zu uns ____________________________ 

Jugend-Treff 
Für wen? Alle Jugendlichen ab dem Präparandenalter 
Wann? Jeden Donnerstag und Freitag um 19.00 Uhr 
Wo? Jugendraum im Sandsteinhäuschen 

Ansprechpartner: Alexander Keimer, Tel. 9 40 35 81 

Jugendgruppen 
Jungschar „Blaumeisen“ 
Mädchen von 8 - 12 Jahren, Leitung: Maike Endner 
Corinna Russow, Caterina Quente, Lena Bauer 
Gruppenstunde: Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr im ev. 
Gemeindehaus, Sebastianstraße 2 

 

Jungschar „Panther“  
Jungen von 8 - 12 Jahren, Leitung: Thorben Lais, Andreas Fleischmann 
und Simon Landes  
Gruppenstunde: Donnerstag 17.00 – 18.30 Uhr im ev. Gemeindehaus 
Infos: CVJM - Erlangen, Tel. 2 18 27 
 

Inselcafé 
immer am 4. Mittwoch im Monat ab 15.30 
 Uhr im Sandsteinhäuschen 
 

Hausbibelkreise 
Montags um 20 Uhr - Infos: Vera Krug, Tel. 77 11 10 
Montags um 20 Uhr - Infos: S. Quick, Tel. 60 43 98 
 

Familiengesprächskreis 
Infos bei Familie Stutzer, Falknersweg 21, Tel. 60 21 49 
 

Kirchenchor 
Probe jeden Mittwoch um 20 Uhr im Gemeindehaus.  
Leitung: Christine Kulisch, Tel. 2 46 65 
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_____________ Frauen / Eltern / Kinder / Musik ___ 

Offener Frauenkreis 
immer am 4. Dienstag im Monat um 20 Uhr im Gemeindehaus 
Leitung:  Frau Jutta Knauer, Tel. 60 29 22, Frau Heidrun Schroeder, 
Tel. 60 49 98, Frau Marina Niehoff, Tel. 77 10 72 
  24.9. Haiti, vor und nach dem Erdbeben 
 Francois Schönig aus Haiti 
26.10.  Gesprächsabend mit Pfarrer Rudolf Koch über ein 

 Theologisches Thema  
30.11. Sicherheit im Haus 2. Teil 
 Kriminalobermeister Winkler 

Kindergottesdienst… 
…findet jeden Sonntag (außerhalb der Sommerferien) statt. Er 
beginnt gemeinsam mit den Erwachsenen in der Kirche. 
An jedem 1. Sonntag findet Kindergottesdienst parallel zum 
10.30 Uhr Gottesdienst statt, auch wenn dieser in die Ferien fällt. 

Wir freuen uns auf dich! 
Kontakt: Frau Schwab-Stüfchen Tel. 77 10 94, Frau Köppel Tel. 77 13 70 

Eltern - Kind – Kreis / Mini - Treff 
Wir, die Eltern und Kinder treffen sich an jedem  
Mittwoch, 9.30-11.30 Uhr (Sebastianstr. Gemeindehaus, 2.OG)  
um zu Singen, Spielen, Basteln und vieles mehr.  
Jeder ist herzlich willkommen.  
Leitung: Gabriele Plog, Tel. 9 08 46 43 

Posaunenchor 
Probe jeden Donnerstag um 20 Uhr im Gemeindehaus. 
Leitung: Dr. Andreas Quick, Staudenweg 16, Tel. 60 43 98 

Gospelchor 
Für das Konzert am 17. Oktober und den Gottesdienst am 10. Oktober 
probt der Gospelchor an folgenden Tagen: 
Fr 24.09. 19 Uhr Männerstimmen, 20 Uhr Altstimmen 
Fr 01.10. 19 Uhr Fr 08.10. 19 Uhr  Sa 09.10. 16 Uhr 
Fr 15.10. 19 Uhr  Sa 16.10. 16 Uhr  
Wir werden überwiegend Stücke aus unserem Repertoire singen, aber wenn 
jemand bei den Proben hinein schnuppern möchte, ist er herzlich 
willkommen!  Chorleitung: Christine Kulisch, Tel. 2 46 65 
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___ Kirchweihgottesdienst _________________________ 

Kirchweihgottesdienst im Zelt – ein Versuch 2010 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

nur ein Mal, bitte! Wär doch 
wunderbar 

vielleicht geht’s ökumenisch gar? 
Es geht! Wir sind dabei! 

Warum auch nicht? S’ist einerlei 

Wir werden später das noch lesen,  
was König Salomos Gebet gewesen 

Als er den Tempel hat vollendet 
und sich dann so an Gott hin wendet: 

Du bist an keinen Ort gebunden 
du bist uns nahe, alle Stunden 

Du bist nicht auf einen Raum 
begrenzt 
auch wenn der noch so prächtig 
glänzt 

Du bist nicht nur hier zuhaus 
auch wenn wir’s nennen: 
„Gotteshaus“ 

Du bist uns überall ganz nah 
mal mehr, mal weniger wahrnehmbar 

 

Liebe Kirchweih-Gemeinde! 

Heute mal im Zelt! 
Auch, wenn das nicht allen g’fällt 

Die Kirch ist unser bestes Stück 
die ham wir alle gern im Blick 

das Kirchturmspitzle – weithin sichtbar 
ist für uns alle unverzichtbar 

stellt euch nur vor: wie diese Stätte 
ohne Kirche aussehn täte 

ohne Kirchenschiff und Turm 
Sandsteinmauer, Sonnen-Uhrn 

neue Fenster alte Bilder 
Taufstein und die Wappenschilder? 

Nein, da wär’n wir alle ärmer 
und drum kommen wir ins Schwärme’ 

welches Glück, dass früher Leute 
fleißig bauten dies Gebäude 

und wir feiern, sind dabei 
frohen Herzens – Kirchenweih! 

Doch in diesem Jahr ist die Devise: 
lasst uns feiern auf der Wiese! 

Nach so viel Kirchweihn im Gemäuer 
fragt der Ortsbeirat uns heuer: 

Spricht was dagegen? Wär des was? 
Wir feiern, beten – über der 
Sebastianstrass? 

und schaun auf unser Kirch von außen 
nächsten Sonntag – komm’ wir alle 
wieder angelauf’n 

 

gut gefüllt war das Zelt. Sogar „Kerwa-
Burschn“ waren dabei und sammelten die 
Kollekte: für die Erlanger Tafel 
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__________________ Kirchweihgottesdienst  / Haiti ___ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Augen für die Kinder von Haiti“  
Unter diesem Motto stand im Februar ein Abend im evangelischen 
Gemeindehaus von Wilhelmsdorf, der auf unerwartet großes Interesse 
stieß. Zwei Deutsche haitianischer Herkunft schilderten die Lage in ihrer 
Heimat nach dem schweren Erdbeben am 12. Januar dieses Jahres. So 
berichtete das Sonntagsblatt. Mittlerweile hat der Westen seinen Blick 
wieder von Haiti abgewendet. 

Wir freuen uns, einen der Referenten, François Fontamarra-Schönig, für 
einen Vortrag zu diesem Thema in unserer Gemeinde gewonnen zu haben. 
Mit Unterstützung durch Bildmaterial wird Herr Fontamarra-Schönig über 
die geschichtliche Entwicklung, seine Kindheit und Jugend in einem 
Waisenhaus in Haiti und die derzeitige Lage in seiner Heimat sprechen. Ein 
besonderes Anliegen sind ihm dabei die Kinder von Haiti. Der Frauenkreis 
lädt die ganze Gemeinde ganz herzlich zu diesem Abend ein.  

Termin: Dienstag, 28.09.2010, 20.00 Uhr, im Gemeindehaus. 
 

Danke, Gott, dass du uns liebst 
uns Orte deiner Nähe gibst 

Mal ist’s ne Kirche, mal ein Wort 
manchmal begegnest du an 
ungewohntem Ort 

mal in der Stille, in nem Traum 
findest du bei uns den Raum 

wo wir nahe zu dir kommen 
und uns wissen angenommen 

Von dir, der Du der Schöpfer bist 
von allem, was grad um uns ist 

So feiern wir die Kirchweih heuer 
von hier mit Blick auf das Gemäuer 

Der Posaunenchor begleitet uns beim 
Singen 
dass unsre Stimmen fröhlich klingen 

Denn das ist das Klarste von der Welt 
–Gott ist bei uns – auch im Zelt! 

Pfarrer Josef aus Tschechien und Pfarrer 
Rudolf Koch, dazu kam ein Team, das mit 
vorbereitete  
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___Gemeindebrief-Förderer ________________________ 

ÄRZTE 
Dr. Hoepffner / Dr. Kasanmascheff, Michael-Vogel-Str. 1c, Tel. 2 14 34 
Zahnärzte Dr. Dumbach / Dr. Eibert, Franzosenweg 9, Tel. 60 27 28 
Zahnärzte Dr. Lösch / Dr. Imsel, Rundumschutz für Ihre Zahngesundheit,  
Tel. 60 20 30 

APOTHEKE 
Falken-Apotheke, Saidelsteig 3, Tel. 60 27 55 

ARCHITEKT 
Rolf-Michael Glaubitz, Herringstr. 20, Tel. 77 10 21 

BAUSPAREN RIESTER BHW 
Ewald Plüschke, Dornbergstr. 20, Tel. 60 16 34 
BESTATTUNGEN 
Horst, Von-der-Tann-Str. 11, Tel. 5 70 27 
Meißel, Franz, Eginoplatz 5, Tel. 99 09 09 
Utzmann Hans, Marie-Curie-Str. 40, Tel. 2 56 40 

BETREUUNGSSTADTRÄTE 
Barbara Grille, Vogelherd 2, Tel. 49 07 02 
Joachim Jarosch, Vogelherd 2, Tel. 60 24 26 

BLUMEN-GÄRTNEREI 
Pusteblume, Blumen und Geschenke, www.pusteblume-erlangen.de 

ELEKTRO 
Elektro-Merz, Eltersdorfer Str. 42a, Tel. 60 14 10 

FRISEUR 
Haarhäusle, Sabine Reiter, Branderweg 19, Tel. 9 33 32 16 

GARTENGESTALTUNG 
Werner Gries, Lannersberg 9a, Tel. 60 28 71 

GASTSTÄTTEN 
Rotes Ross, Inh. Fam. Lotz (auf Anfrage geöffnet), Branderweg 6, Tel. 60 35 43 
Zum Schloss, Inh. Fritz Klein, Schlossgasse 7, Tel. 60 29 66 

GELDINSTITUTE 
Raiffeisen-Volksbank Erlangen eG, Heuweg 10, Tel. 61 81 - 0, www.rvb-erh.de 
Stadt- und Kreisparkasse Erlangen - Tennenlohe, Böhmlach 2a, Tel. 7 56 80 

GRAFIK-DESIGN 
Thomas Gruber, Schlossgasse 1, Tel. 99 5 99 99 

HOLZ 
Bernhard Nigl, Herringstr. 3, Tel. 60 31 75 
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________________________Gemeindebrief-Förderer ___ 

HOTEL 
Arvena Business Hotel, Am Wetterkreuz 7, Tel. 6 08-0 
Hotel & Restaurant Tennenloher Hof, Fam. Greißinger-Rager, Wetterkreuz 32, 
Tel. 6 96 - 0 

IMMOBILIEN/HAUSVERWALTUNGEN 
Doris Schweidler, Immobilien u. Hausverwaltungen, Heuweg 26, Tel. 60 49 70; 
Hausverwaltung Wohlleben oHG, Schwabenstr. 60, 90459 Nürnberg,  
Tel. 09 11/43 08 77 40 
KERAMIK und KUNSTHANDWERK 
Werkstatt und Galerie am Vogelherd 128, Christa Janz, Tel. 60 22 27 

KRANKENGYMNASTIK  
Brügger-, Atem-, Reflexzonen-Therapie, U. Müller, Saidelsteig 66, Tel. 60 42 83 

KOSMETIK und FUßPFLEGE 
Karin Breunle, Vogelherd 33, Tel. 6 78 26  

METALLBAUBETRIEB 
Horst Böer, Wetterkreuz 31, Tel. 60 26 06 

MOBILFUNK und REISEAGENTUR 
Thomas Ruppert, Böhmlach 120, Tel. 60 36 40 / Fax 61 67 50, www.th-ruppert.de 

NATURKOST 
Calendula, Anette Auer, Heuweg 9a, Tel. 77 19 71 

RECHTSANWALTSKANZLEI / GÜTESTELLE 
Dr. Liebig & Liebig-Mara, Rotkappenweg 2, Tel. 9 75 90 20 / Fax 9 75 90 23 

SANITÄR – HEIZUNG - SOLAR 
Ralf Keller, Markweg 4, 91056 Erlangen, Tel. 0163/66 77 882 od. 0911/977 96650 

SCHREINEREI 
Lichtscheidel, Egidienstr. 6, Eltersdorf, Tel. 60 15 83 

SPORT 
Sportlädla Harald Ebersberger, Franzosenweg 40, Tel. 60 41 87 

UHREN und SCHMUCK 
Ausführung aller Reparaturen: Ulrich Seitz, Falknersweg 7, Tel. 77 14 87 

VERSICHERUNGEN GEWERBLICH UND PRIVAT 
Ihr Versicherungsexperte Ewald Plüschke, Dornbergstr. 20, Tel. 60 16 34 

 

Wollen Sie auch „Gemeindebrief-Förderer“ werden,  
dann melden Sie sich bitte im Gemeindebüro, Tel. 60 12 92. 

�
�
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